
GEMEINSAM LEBEN

Liebe Mitglieder, liebe haupt- und ehrenamtlichen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Freundinnen  
und Freunde der Arbeiterwohlfahrt,
es ist wie jedes Jahr… kaum hat 
man die Weihnachtsdeko ration 
eingeräumt, „Last Christmas“ 
aus der Liederliste gelöscht und 
den letzten Lebkuchen gegessen, 
geht es schon wieder von vorne 
los. Die ersten Blicke gehen schon 
in Richtung Weihnachtsfest. Ge-
stecke werden gebastelt, Weih-
nachtsfeiern vorbereitet und die 
oftmals schwierigste aller Fragen 
gestellt: „Was wünscht du dir?“

Mit dem Weihnachtsfest wird 
sich dann aber die Hektik der 

Vorweihnachtszeit legen. Wir 
haben Zeit für uns. Keine gro-
ßen Entscheidungen in Politik 
oder Wirtschaft werden ge-
fällt, keine großen Events sind 
irgendwo angesetzt. Wir kön-
nen in aller Ruhe mit unseren 
Nächsten feiern.

Zwischen den Jahren fragen wir 
uns dann oft, was das alte Jahr 
gebracht hat und was das neue 
bringen wird. Wir können das 
vergangene Jahr Revue passie-
ren lassen. Ob das Pflegeheim in 

Penzlin, die Jugendclubs in Sta-
venhagen und Basepohl oder die 
Spatzenschule in Neukalen, für 
uns als Vorstand gab und gibt es 
spannende Themen zu bearbei-
ten. Wir schauen mit Zuversicht 
in das Jahr 2020, auch wenn 
sicherlich die eine oder andere 
Herausforderung auf uns wartet.
Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Lieben von Herzen erholsame 
und besinnliche Weihnachten, 
einen guten Jahreswechsel und 
ein friedliches, erfolgreiches 
neues Jahr.

Ihre

Dr. Cathleen Kiefert-Demuth

AWO Regionalverband Demmin · Nr. 4/2019
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Im August erhielt der Ambulante 
Betreuungsdienst mit Sitz in Sta-
venhagen ein weiteres Fahrzeug 
für den täglichen Einsatz. Mit der 

Anschaffung dieses PKW´s durch 
die Förderung der „GlücksSpi-
rale“ ist es dem ambulanten 
Dienst nun möglich, die Betreu-
ung von Menschen mit seelischer 
Behinderung und psychischer 
Erkrankung im bundesweit flä-
chenmäßig größten Landkreis 
„Mecklenburgische Seenplatte“ 
abzusichern. 

„Es war notwendig ein zweites 
Auto anzuschaffen. Zum einen 
haben psychische Erkrankungen 
zugenommen und damit ist auch 
die Anzahl an Betroffenen ge-
stiegen. Zum anderen müssen für 
die Betreuungen umfangreiche 
Fahrstrecken zurück gelegt wer-
den, da sich der öffentliche Nah-

verkehr in dieser strukturschwa-
chen Region fast ausschließlich 
auf den Schulbusverkehr und nur 
wenige Linienbusse beschränkt. 
Außerdem bereitet es Menschen 
mit seelischer und psychischer 
Behinderung sehr große Schwie-
rigkeiten, Hilfsangebote persön-
lich aufzusuchen. Gehandicapt 
durch ihre Erkankung vermei-
den sie oftmals den öffentlichen 
Raum oder/und sind durch Lang-
zeiterkrankungen finanziell nicht 
in der Lage, sich ein Fahrzeug zu 
leisten“, so beschrieb der Leiter 
Enrico Asmus-Jung die aktuelle 
Situation. „Mittlerweile sind wir 
in und um Stavenhagen, Neu-
brandenburg, Waren, Rechlin 
und Malchow und unterwegs.“ 

Glücksspirale fördert neues Fahrzeug

AWO kegelt sich  
auf Platz „Zwei“
Anlässlich zum 50sten Jubiläum hat der Stavenhagener 

Kegelverein im Oktober Betriebe und Einrich-
tungen der Stadt Stavenhagen zum „Freund-
schafts-Kegelturnier“ eingeladen. Insgesamt 
waren es 4 Mannschaften mit je 3 Personen. 
Jeder Teilnehmer musste 80 Würfe absolvieren 
- alles hintereinander weg, ohne Pause. Nach 
zwei Stunden ununterbrochener Kegelzeit 
wurden die Punkte der einzelnen Mannschaf-
ten gezählt. Die AWO Demmin erlangte den 
„zweiten“ Platz – Herzlichen Glückwunsch!
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Laternenfest 2019 
Am 18. Oktober fand in unserer 
AWO-Kita „MISCHKA“ wieder das 
alljährliche Laternenfest statt.
Musikalisch begleitet wurden wir 
auch in diesem Jahr vom Mal-
chiner Schalmeien e. V. Durch 
sie wurde der Laternenumzug 
durch die Stadt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Trotz di-
cker schwarzer Wolken und einer 
kräftigen Dusche von oben ha-
ben ganz viele Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern den Weg 
zum Kindergartenspielplatz ge-
funden. Dort konnten sie sich am 

großen Lagerfeuer mit Bratwurst 
vom Grill, Schmalz- und Nutel-
labroten, Tee oder Apfel-Oran-
gen-Punsch aufwärmen und 
trocknen. Kleine Feuerschalen 
luden ein, gemütlich beisammen 
zu sitzen und Knüppelkuchen zu 
backen. Dieser war so lecker, dass 
man mit der Zubereitung des Tei-
ges gar nicht hinterherkam. Be-
leuchtete Kürbisse und viele von 
den Kindern gebastelte Laternen, 
schmückten den Spielplatz und 
sorgten für ein gemütliches Am-
biente und gute Stimmung.

Für die finanzielle Unterstützung 
bedanken wir uns recht herzlich 
bei der Stadt Stavenhagen und 
der Wohnungsgenossenschaft 
Stavenhagen. Außerdem danken 
wir dem Malchiner Schalmeien 
e.V., der Polizei und der Feuer-

wehr und allen fleißigen Helfern 
für ihre tatkräftige Unterstüt-
zung. Und natürlich herzlichen 
Dank an alle Kinder, Eltern, 
Großeltern und alle anderen 
Gäste, die trotz Regenguss und 
nasser Kleidung tapfer mit ihrer 
Anwesenheit für eine gelunge-
nes Fest sorgten. 
Wir hoffen, es hat allen gefallen. 
Bis zum nächsten Jahr.

Das Mischka-Team
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Vorsitzende des Stavenhagener 

Kegelvereins Christina Musialski 

überreicht Pokal und Urkunde an 

die sportlichen Vertreter der AWO 

Demmin

Knüppelkuchen an der Feuerschale
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Das Beratungs- und Hilfenetz bei häuslicher und  sexualisierter 
Gewalt M-V legt Maßnahmenkatalog zur Umsetzung der 
 Istanbul-Konvention in M-V vor und fordert unter anderem 
eine flächendeckende Verteilung von Beratungsstellen im Land. 
Das Beratungs- und Hilfenetz in 
Mecklenburg-Vorpommern für 
Betroffene von häuslicher und 
sexualisierter Gewalt sowie für 
Betroffene von Menschenhan-
del und Zwangsverheiratung 
hat in der Landespressekonfe-
renz am 27. August 2019 einen 
Katalog mit Maßnahmen vor-
gestellt, die zur Umsetzung der 
Istanbul-Konvention („Über-
einkommen des Europarats zur 
Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und 
häuslicher Gewalt“) in Meck-
lenburg-Vorpommern beitragen 
sollen.

Dabei wurden die bestehenden 
Strukturen und die Ausstattung 
zum Schutz vor geschlechtsspezifi-
scher Gewalt in Mecklenburg-Vor-
pommern mit den Vorgaben der 
Istanbul-Konvention abgeglichen. 
Der entwickelte Maßnahmenkata-
log kann dabei als möglicher Leit-
faden zur Umsetzung der Vorgaben 
der Konvention dienen und gleich-
zeitig als Dialogangebot für die po-
litischen Entscheidungsträger*in-
nen in M-V verstanden werden.

Zu den übergeordneten Maß-
nahmen des Kataloges zählt 
u.a. die flächendeckende Ver-

teilung von Beratungsstellen für 
Betroffene von häuslicher und 
sexualisierter Gewalt in Meck-
lenburg-Vorpommern sowie 
von Beratungsstellen, die mit 
Täter*innen an ihrem gewalttä-
tigen Handeln arbeiten. Die Um-
setzung der Istanbul-Konventi-
on ist eine Querschnittsaufgabe 
aller Fachministerien und erfor-
dert eine interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit.

Den vollständigen Maßnahmen-
katalog des Beratungs- und Hil-
fenetzes M-V können Sie kos-
tenfrei als PDF einsehen und 

downloaden: https://www.ge-
waltfrei-zuhause-in-mv.de/

Insgesamt wurde der Maßnah-
menkatalog von mehr als 30 ver-
schiedenen Vereinen, Verbänden 
und Institutionen unterzeichnet. 
Zu den Unterstützer*innen und 
Unterzeichner*innen des Maß-
nahmenkataloges zählt u.a. der 
AWO Regionalverband Demmin 
e.V. mit seinem Geschäftsführer 
Herrn Klaus Schmidt.

Quelle: Cora, Landeskoordinie-
rungsstelle gegen häusliche und 
sexualisierte Gewalt in MV

Zeichen der Solidarität:  
Ehrenamtliche der AWO ba-
cken Kekse „NEIN, zu Gewalt!“
Es war eine spontane Aktion, mit 
der die AWO ein Zeichen setzen 
wollte. Ruckzuck fanden sich ein 
paar ehrenamtliche Helfer der 
Ortsgruppe Stavenhagen. Ein pas-
sendes Rezept war auch schnell 
gefunden und im Handumdrehen 
waren die Kekse gebacken. 

Ein Teil der Kekse war bestimmt 
für das Treffen des „Netzwerkes 
für Chancengleichheit Demmin“ 
am 25. November, an dem Ver-
treter*innen von z. B. Kommu-
nen, Krankenkassen und Politik 
teilnahmen und der andere Teil 

wurde an viele andere Menschen 
verteilt. „Wir wollen und müs-
sen auf dieses Thema viel mehr 
aufmerksam machen. Häusliche 
Gewalt gegen Menschen - in den 
häufigsten Fällen gegen Frau-
en - ist kein Phänomen ande-
rer Kontinente, anderer Kulturen 
oder alter Zeiten und auch keine 
Randerscheinung. Es ist traurige 
Wirklichkeit für zu viele Menschen 
mitten in unserer Gesellschaft, 
in diesem Land, hier und jetzt“, 
berichtete die Leiterin der Bera-
tungsstelle für Betroffene häusli-
cher Gewalt, Gundula Schwanke. 

Kontakt- und Beratungs-
stelle für Betroffene von 
häuslicher Gewalt
Telefon: 03998 / 28 54 908
E-Mail: 
bohg@awo-demmin.de

25. November: Der interna-
tionale Gedenktag „NEIN zu 
Gewalt an Frauen!“
Dieser Gedenktag geht zurück 
auf die Ermordung der drei 
Schwestern Mirabal, die am 25. 
November 1960 in der Domini-
kanischen Republik vom mili-
tärischen Geheimdienst nach 
monatelanger Folter getötet 
wurden. 

Sie waren im Untergrund tätig 
und hatten sich an Aktivitäten 
gegen den tyrannischen Dik-
tator Trujillo beteiligt. Der Mut 
der Mirabal-Schwestern bei 
ihrem Kampf gegen den Tyran-
nen gilt inzwischen als Symbol 
für Frauen weltweit, die nötige 
Kraft für das Eintreten gegen 

jegliches Unrecht zu entwi-
ckeln. 
Quelle: TERRE DES FEMMES

Aus Anlass des internationa-
len Gedenktages „NEIN zu Ge-
walt an Frauen“ initiierte das 
„Netzwerk für Chancengleich-
heit Demmin“ in der Hansebi-
bliothek Demmin eine Lesung 
aus den Aufzeichnungen einer 
von häuslicher Gewalt betrof-
fenen Frau, die die Öffentlich-
keit wachrütteln möchte. 

Mitglieder des „Netzwerk für 
Chancengleichheit Demmin“ 
gedachten der Betroffenen von 
häuslicher und jeglicher Ge-
walt. Als Zeichen des Beistan-
des und der Solidarität wurde 
mit Lichtern und der Flaggen-
hissung der „Terre des Fem-
mes“ gegen Gewalt gemahnt.

v .l. Gundula Schwanke, Ilona Lange 

u. Susann Walther (ehrenamtliche 

Helfer)

Stempeldruck „Keine Gewalt“
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Unser AWO Altenpflegeheim Penzlin erstrahlt  
„innerlich“ in neuem Glanz

Das AWO Altenpflegeheim Penzlin 
- ein Zuhause für 49 Seniorinnen/
Senioren mit unterschiedlichsten 
Hilfebedarfen - ist im Sommer 
vergangenen Jahres in die Trä-
gerschaft der AWO Sozialdienst 
gGmbH Demmin übergegangen. 
Verbunden mit dem Übergang 
waren Hoffnungen und Wünsche 
auf Veränderung und Verbesse-
rung, von Seiten der Bewohner 
und Angehörigen, als auch von 
den Mitarbeitern. Heute können 
wir mit Recht behaupten: „Es 
hat sich gelohnt“. Im Juni dieses 
Jahres begannen die Moderni-
sierungsarbeiten im Erdgeschoss, 
das bedeutete für alle Staub, Lärm 
und einige Einschränkungen. Alle 
Zimmer und öffentlichen Berei-
che erhielten einen neuen An-
strich und neues Mobiliar. In der 
Eingangszone ist ein helles und 
einladendes Dienstzimmer ent-
standen. Alle Unannehmlichkei-
ten während der Bauphase sind 
bereits wieder vergessen.

Das Angenehmste ist, dass das 
Mittagessen wieder in unse-
rer Einrichtung vor Ort zubereitet 

wird. Kein Ärger mehr mit exter-
nen Anbietern, weniger Kommu-
nikationsprobleme – vor allem 
mehr Mitbestimmungsmöglich-
keiten für unsere Bewohner. Am 
17. Oktober wurde durch das Ge-
sundheitsamt unsere neu ausge-
statte Küche nach den aktuell gel-
tenden Hygienerichtlinien geprüft 
und zur Nutzung freigegeben. Die 
Zufriedenheit der Bewohner ist für 
uns deutlich spürbar.

An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an die Geschäftslei-
tung, welche mit Courage und 
Entschlossenheit diese Investiti-
onen erst möglich gemacht hat. 
Auch wenn noch nicht alle Wün-
sche/Projekte umgesetzt werden 
konnten, schauen wir doch zu-
versichtlich in die Zukunft.

Gern können Sie sich im neuen 
Jahr persönlich ein Bild machen, 
denn wir planen einen „Tag der 
offenen Tür“. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Dorothea Hippold
Einrichtungsleiterin

Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Basepohl - Rückblick 2019

Ein sorgenvolles, aber auch sehr 
abwechslungsreiches Jahr 2019 
neigt sich langsam dem Ende 
entgegen. Es war geprägt von 
Höhen und Tiefen, von Freude 
und Traurigkeit, von Verspre-
chungen und Absagen…. Aber 
das hielt uns nicht davon ab, 
viele tolle Dinge mit und für un-
sere Kinder zu veranstalten und 
neue Projekte zu planen und 
anzugehen.

Großer Höhepunkt war der 25ste 
Geburtstag unserer Einrichtung 
am 01. Juli 2019 und das dazuge-
hörige Kinder- und Familienfest 
in und um unseren Jugendclub 
herum. 25 Jahre offene Kin-
der- und Jugendarbeit ist keine 
Selbstverständlichkeit und war 
gerade in diesem Jahr eine be-
sonders große Herausforderung. 
Trotz allem fanden unsere Feri-
enspiele zu den Winter-, Oster-, 
Sommer- und Herbstferien wie 
gewohnt statt. Sie waren voll-
gepackt mit verschiedenen kre-
ativen Angeboten und den wö-
chentlichen Fahrten z. B. zum 
Hansapark nach Sierksdorf, zum 
Saurierpark nach Germendorf, ins 
Ozeaneum und in den Hansedom 
nach Stralsund und in die Eishalle 
nach Rostock. Sport und Spiel ka-
men natürlich auch nicht zu kurz. 
Das Kinderferienlager in den 
Forsthof Schwarz bei Mirow - 
eine langjährige Tradition - war 
sofort ausgebucht und die Kin-
der erlebten 7 Tage in der Natur 
- ohne Handy. 

Zwei tolle, mit Landesmittel ge-
förderte Projekte, konnten wir 
2019 durchführen: Mit den Kin-
dern reisten wir in die Lünebur-
ger Heide, um mehr über Natur 
und Umweltschutz zu erfahren. 
In dem anderen Projekt ging es 
um das Thema Gesundheit, wel-
ches uns die gesunde Ernährung 
und die Wichtigkeit von Bewe-
gung nahebrachte. 

Auch die Kreativtage zu Ostern 
und Weihnachten waren wie-
der sehr gut besucht. Am 2. Ad-
ventsonntag fand unser erster 
„Basepohler Weihnachtsmarkt“ 
s tat t .  Es gab Zucker wat te, 
selbstgebackene Waffeln und 
Plätzchen, Gegrilltes, kandierte 
Äpfel und viel Selbstgebastel-
tes. Für das neue Jahr laufen die 
Planungen natürlich schon und 
die Nachfrage, nach Plätzen für 
die Ferienspiele 2020, ist bereits 
riesig. Des Weiteren sind eine 
Projektreise nach Bremen, ein 
kreatives Workshop-Wochen-
ende und natürlich das Kinder-

ferienlager im Forsthof Schwarz 
vorgesehen. Ebenso die krea-
tiven Basteltage zu Ostern und 
Weihnachten sowie viele klei-
ne und große Überraschungen 
werden unser Jugendclubjahr 
bunt und abwechslungsreich 
gestalten.

So hoffen und wünschen wir 
uns für das Jahr 2020 ein gro-
ßes Stück mehr Sicherheit und 
Verständnis für die Wichtigkeit 
der Existenz unserer Kinder- 
und Jugendfreizeiteinrichtung 
in Basepohl. Wir werden unse-
rerseits alles Mögliche dafür tun, 
das unsere Einrichtung mit den 
leuchtenden Kinderaugen weiter 
erhellt wird.

Wir wünschen frohe Weihnach-
ten und ein gesundes und glück-
liches neues Jahr 2020.

Franka Buchholz 
(Einrichtungsleiterin) 
Heike Flemming 
(ehrenamtliche Mitarbeiterin)
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Fernsehraum

Natur erkunden

Prüfung durch Gesundheitsamt Dienstzimmer
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Kaffeetafel 
mal anders
Unsere Seniorengruppe in Dem-
min trifft sich dienstags 14-tä-
gig zum gemeinsamen Kaffee-
trinken und spielt im Anschluss 
Karten- und Brettspiele und 
wird von Oliver Weiss ehren-
amtlich organisiert und geleitet. 
„Diesmal gibt es zur gewohnten 
Kaffeerunde weder Kuchen noch 
Kekse, sondern frisch belegte 
Schnittchen - ganz auf Wunsch 
der Senioren“, erzählte Oliver.

„Die Schnittchen sehen nicht nur 
gut aus – sieh schmecken auch 
so“, hörte man die Senioren sagen.

Engagement-Fachtage in Wismar
Engagierte gewinnen – aber 
wie diese halten? Digital en-
gagieren – wie sicher ist das? 
Demokratie ist Ehren(amts)sa-
che? Anerkennung – was kön-
nen Preise bewirken? Mit diesen 
und ähnlichen Fragen befassten 
sich die Teilnehmer/innen der 
Engagement-Fachtage Mecklen-
burg-Vorpommern am 13. und 
14. September 2019 in Wismar. 
Veranstalter war die Ehrenamts-
stiftung Mecklenburg-Vorpom-
mern. Von der AWO Ortsgruppe 
Stavenhagen nahmen Wenke 
Berndt und Jürgen Witt teil. 

Die beiden Veranstaltungstage 
wurden durch unsere Justizmi-
nisterin Frau Katy Hoffmeister 
und durch unsere Sozialministerin 
Frau Stefanie Drese eröffnet. Ein 
Beleg dafür, wie hoch das Thema 
„ehrenamtliches Engagement“ in 
der Landespolitik aufgehängt ist. 
In einer Vielzahl von Vorträgen, 
Foren und Diskussionsrunden 
wurde das Thema „Engagement“ 
beleuchtet. In den Pausen blieb 

aber auch noch genügend Zeit, 
um mit anderen Teilnehmern ins 
Gespräch zu kommen und Kon-
takte zu knüpfen. Da die weitaus 
überwiegende Mehrzahl der Fo-
ren parallel stattfand, mussten 
die Teilnehmer sich vorab auf be-
stimmte Themen festlegen. Vieles 
war interessant und ließ einen 
hohen Erkenntnisgewinn erwar-
ten, daher war die Auswahl nicht 
leicht zu treffen. Wir wollten wis-
sen, wie wir passende Lösungen 
für das Engagement vor Ort fin-
den können und wie wir unseren 
Verband auf neue Formen des 
Engagements einstellen können. 
Konkret haben wir uns damit aus-
einandergesetzt, 
•  welche Möglichkeiten es gibt, en-

gagierte Mitstreiter zu gewinnen 
•  ob der Wunsch, Menschen ken-

nenzulernen und soziale Bezie-
hungen aufzubauen, eine aus-
reichende Motivation sein kann 

•  inwieweit Fluktuationen im 
Verein mit der Motivation zum 
Engagement zusammenhängen 
können 

•  welches die „Goes“ und „No-
Goes“ sind bei der Aufnahme 
und beim Integrieren Ehren-
amtlicher 

•  wie Ideen und Motive ehren-
amtlicher Helfer aufgegriffen 
und für den Verein genutzt 
werden können 

•  welche Risiken und Grenzen 
bestehen bei der Einbindung 
von (neuen) Mitstreitern 

•  durch welche Maßnahmen ein-

mal gewonnene Mitstreiter im 
Verein gehalten werden können

Patentlösungen haben wir nicht 
mitnehmen können. Aber eine 
ganze Reihe wertvoller Anre-
gungen zur Beantwortung der 
Frage, wo man vor Ort ansetzen 
könnte, um neue Mitglieder zu 
gewinnen und um Engagierte 
in die AWO zu holen. Das waren 
zwei sehr spannende Tage. 

Prof. Dr. Sebastian Braun auf der Bühne bei seinem Vortrag
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Wir suchen einen ehren-
amtlichen Helfer (m/w/d)
Sie suchen eine sinnerfüllte Tätigkeit und 
haben Freude am Umgang mit Senioren?
Dann haben wir für Sie das Richtige!

Im Betreuten Wohnen in Loitz 
benötigen wir noch Unter-
stützung für z. B.:

• Geschichten vorlesen
• Lieder singen und
• Spazierengehen

Wann?  montags und don-
nerstags 14 - 16 Uhr

Wo?  Lange Reihe 38 c, 
17121 Loitz

Rufen Sie uns einfach an oder 
schreiben uns eine E-Mail.

Ansprechpartnerin:
Wenke Berndt
Telefon: 039954 / 372-20
E-Mail:   
w.berndt@awo-demmin.de
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Fahrer gesucht

Für unsere Großküche „Ivenacker Kinnerkök“ in Ivenack su-
chen wir zuverlässige Unterstützung bei der Auslieferung der 
Mittagsversorgung an unsere Vertragspartner wie Kitas und 
Grundschulen!

• zeitlicher Umfang ca. 2 - 3 Stunden pro Tag (je nach Tour)
• Führerschein Klasse B
• geringfügige Beschäftigung (Minijob)
• freundliches, offenes Erscheinungsbild

Ein kurzes Bewerbungsschreiben und Ihren 
Lebenslauf richten Sie an:
AWO Service und zu Tisch gGmbH
Scheunenberg 6 - 8, 
17153 Ivenack 
Telefon: 039954 279840
E-Mail: kueche-ivenack@awo-demmin.de

Erzieher gesucht

Sie sind engagierte und motivierte Entwicklungsbegleiter, Musi-
ker, Forscher, Vorleser, Trostspender und Spieleentwickler? Weil 
wir wissen, dass Ihre Arbeit nicht nur ein Job, sondern Berufung 
ist, bieten wir Ihnen optimale Bedingungen und Chancen. 
Bewerben Sie sich als: staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
Heilerzieher (m/w/d) (Arbeitszeit nach Vereinbarung)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
AWO Cura gGmbH Stavenhagen
Dezernat Kita z. H. Birgit Krysiak 
Malchiner Str. 28, 17153 Stavenhagen 
Tel.: 039954-372-0, E-Mail: b.krysiak@awo-demmin.de

„Weil unsere Kinder unsere einzige reale Verbindung zur Zukunft 
sind und weil sie die Schwächsten sind, gehören sie an die erste 
Stelle der Gesellschaft.“ (Sven Olof Palme)

 Neues Beratungsangebot  
im Mehrgenerationenhaus  
mit Beratungszentrum
Die ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) Mecklenbur-
gische Seenplatte bietet einmal im 
Monat Sprechzeiten im Mehrgene-
rationenhaus mit Beratungszent-
rum in Stavenhagen an (jeden 2. 
Montag im Monat in der Zeit von 9 
Uhr bis 12 Uhr).

Jeder, der von Behinderung be-
troffen oder bedroht ist, kann 
sich hier kostenlos beraten lassen. 
Das Angebot gilt auch für Ange-
hörige. Ratsuchende erhalten 
Informationen zu Fragen des Le-
bens mit Behinderung sowie zu 
entsprechenden Angeboten und 

Einrichtungen des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte. Die 
Ansprechpartner helfen u.a. bei 
der Beantragung von Leistungen 
oder geben Hinweise zu Hilfsmit-
teln. Für weitere Informationen 
und Terminabsprachen wenden Sie 
sich bitte an die EUTB-Berater unter  

Tel. 0395/36960806.

Gefördert vom:

Januar

06.01.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Schneegestöber“  
(Mobilés, Schneemänner)

20.01.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Schneegestöber“  
(Mobilés, Schneemänner)

27.01.2020 15:00 bis 19:00 Uhr Keramikmalerei

29.01.200 15:00 bis 16:00 Uhr Plattdeutsche Buchlesung im „Kursana“

Februar

03.02.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Konfettialarm“  
(Fächer, Masken, Einladungskarten)

17.02.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Konfettialarm“  
(Fächer, Masken, Einladungskarten)

25.02.2020 18:00 bis 18:00 Uhr Nähkurs (insgesamt 6 Termine)

26.02.2020 09:30 bis 12:00 Uhr Mini-/Midi-Job (Deutsche Rentenversicherung)

März

02.03.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Eier färben mit Naturfarben,  
Gemeinschaftsarbeit“

04.03.2020 15:00 bis 16:00 Uhr Buchlesung Frauentag

09.03.2020 15:00 bis 19:00 Uhr Keramikmalerei

16.03.2020 14:00 bis 17:00 Uhr
Café Jedermann „Eier färben mit Naturfarben,  
Gemeinschaftsarbeit“

18.03.2020 15:00 bis 16:00 Uhr Steuerrecht für Altersrentner

Termine Mehrgenerationenhaus mit Beratungszentrum
 
(August-Seidel-Straße 26, 17153 Stavenhagen)

Mit diesem Werbepylon finden Sie un-

ser Mehrgenerationenhaus in Staven-

hagen noch schneller und einfacher.
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Brauchen Sie noch ein Rezept für Ihren Gänsebraten?
Unser Küchenleiter der „Ivenacker Kinnerkök“ Ralf Kriemann empfiehlt:

Gänsebraten mit Apfelrotkohl 
und Salzkartoffeln
Zubereitungszeit: 
etwa 3,5 Stunden

Zubereitung Gans (6 - 8 Personen)
Küchenfertige Gans ca. 3 Kg, 
Salz, Pfeffer, Thymian, 4 saure 
Äpfel, 50 g Backpflaumen, 0,5 
Liter Geflügel Brühe, Mehl/ Kar-
toffelstärke, Honig

1.  Den Backofen auf 200° vor-
heizen. Die Gans innen und 
außen waschen, trocknen, 
mit Salz und Pfeffer einreiben 
und mit geschälten, gevier-
telten und entkernten Äpfeln 
füllen. Die Bauchöffnung mit 
Küchengarn schließen. 

2.  Die Gans mit der Brust nach 
unten in einen großen Brä-
ter legen. Mit 0,25 L Geflü-
gelbrühe auffüllen und mit 
geschlossenen Deckel in den 
Backofen geben. 

3.  Die Gans aus dem Ofen neh-
men. Den Sud aus dem Bräter 
in einen Topf umgießen und 
gründlich entfetten. 

4.  Den Backofen auf 175° her-
unterschalten. Die Gans mit 
der Brust nach unten auf den 
Backrost legen und zurück in 
den Ofen geben. Die Fettpfanne 
darunter einschieben. Die Gans 
dann noch etwa 2 Stunden bra-
ten. Wenn die Gans dabei zu 
braun wird, für einige Zeit locker 
mit Alufolie abdecken. Dabei 
mehrfach mit dem entfetteten 
Sud begießen und umdrehen. 

Sobald der Rücken braun und 
knusprig ist - etwa 20 Minu-
ten vor Ende der Garzeit - den 
Backofen auf 225° schalten. 

5.  Zuletzt etwas Wasser und Ho-
nig verrühren, die Gans damit 
beträufeln und noch 10 Minu-
ten im Ofen bräunen. 

6.  Die Fettpfanne aus dem Backo-
fen nehmen, den Bratensatz 
in einen Topf umgießen dabei 
gründlich ablöschen. Erneut 
das Fett entfernen. 

7.  Die Kartoffelstärke/Mehl und 
0,25 L Geflügelbrühe verrüh-
ren, dann in die Sauce rühren. 
Die Soße zum Kochen bringen 
und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. 

Tipp: Die Sauce ist ausgespro-
chen fett, Sie sollten sie deshalb 

gründlich entfetten. Zuerst die 
klare Fettschicht mit dem Löffel 
abschöpfen, dann weiteres Fett 
mit Küchenpapier aufsaugen.
 
Zubereitung Apfelrotkohl
1 Kg Rotkohl, 1 Zwiebel, 2 Sau-
re Äpfel, 2 Essl. Butterschmalz, 
Zucker, Essig, ¼ Liter Wasser/
Gemüsebrühe, Kartoffelstärke, 
Salz, Lorbeer, Nelken 2 - 3 Stck. 

1.  Den Kohl gründlich waschen 
und vierteln. Den Strunk aus 
den Vierteln herausschneiden, 
den Kopf fein schneiden. 

2.  Die Zwiebeln schälen und fein 
schneiden. Äpfel vierteln vom 
Kerngehäuse befreien, schä-
len und schneiden. 

3.  Butterschmalz in einem Topf 
erhitzen. Den Zucker dazu 

geben und hellbraun werden 
lassen. Die Zwiebeln und die 
Äpfel hinzufügen und kurz 
anbraten. Den Kohl untermi-
schen und kurz mit anbraten. 

4.  Essig über den Kohl gießen, 
er behält dadurch die Far-
be. Mit Wasser oder Brühe 
angießen. Den Kohl mit Salz 
würzen. Lorbeerblat t und 
Nelken hinzufügen. 

5.  Den Rotkohl zugedeckt bei mitt-
lerer Hitze etwa 40 Minuten 
dünsten. Wasser oder Brühe bei 
Bedarf nachfüllen und den Kohl 
immer wieder durchrühren. 

6.  Den Kohl mit Kartoffelstärke 
binden.

Zubereitung Salzkartoffeln
1,5 kg Kartoffeln schälen vier-
teln und mit Salz kochen.

Grundschullehrer / Lernbegleiter (m/w/d) gesucht
Teilzeit (30 Stunden/Woche) 
keine Führungsverantwortung
 
Für unsere kleine Grundschule 
in freier Trägerschaft suchen wir 
einen Grundschullehrer und/
oder einen Lernbegleiter. Die 
Spatzenschule in Neukalen ist 
eine Grundschule in einem mo-
dernen Bildungshaus mit op-
timaler räumlicher Gestaltung 
sowie (inhaltlicher) Vernetzung 
mit der integrierten Kinder-
tageseinrichtung. Die (sehr) 
kleine jahrgangsübergreifende 
Lerngruppe (Klassenstufe 1 - 
4) bietet optimale Bedingun-
gen für eine Verlagerung des 

pädagogischen Blicks auf die 
individuellen Bildungsprozes-
se der Jungen und Mädchen in 
Balance zur (Lern)Gemeinschaft 
sowie sozialer Verantwortung.

Wir bieten Ihnen:
•  eine interessante und bil-

dungsanregend gestaltete 
Lehr- und Lernumgebung, 
wie z. B. Kreativ-, Ton-, Be-
wegungs- und Musikwerk-
statt, Malatelier …

•  individuelle (Potenzial)Ent-
faltung in einem kreativen 

Arbeitsfeld und kleinem, be-
geisterten Lernbegleiterteam

•  die Möglichkeit, eine kindo-
rientierte Pädagogik (Frei-
ne t-Pädagog ik ,  O f f ener 
Unterricht) in einer land-
schaftlich reizvollen Lage in 
der Nähe des Kummerower 
Sees zu (er)leben

•  Qualifizierungsmöglichkeiten 

Wir erwarten von Ihnen:
•  Begeisterung für eine offene 

Lehr- und Lernkultur
•  eine demokratische Grund-

haltung
•  Engagement für eine kindori-

entierte Pädagogik
•  Freude an der Arbeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an:

AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z. H. Birgit Krysiak
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
E-Mail:  b.krysiak 

@awo-demmin.de
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Mitarbeiter (m/w/d) für den  

Bereich Reinigung/Hauswirtschaft  

- steigen Sie ein! Wir suchen für unsere Kunden im Umkreis von 
Stavenhagen einen Mitarbeiter in Teilzeit oder Minijob für 450 Euro.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z. H. Frau Karola Schumann
Goethestraße 22 - 24, 17109 Demmin
Tel: 03998/259690-00
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de 
www.awo-demmin.de

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams 
im Bereich in Voll-/Teilzeit

Exam. Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Penzlin

Ihr Profil:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 
•  Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Pflegehelfer (m/w/d)
in Demmin

Ihr Profil:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung
•  Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Wir bieten:
•  Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche  

und verantwortungsvolle Aufgabe
•  Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer  

kommunikativer Arbeitsatmosphäre
•  Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung 
•  Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement

Sie sind Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z. H. Frau Karola Schumann
Goethestraße 22 - 24, 17109 Demmin
Tel: 03998/259690-00
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de
www.awo-demmin.de

Bundesfreiwilligendienst (BUFDI)  
bei der AWO Demmin

Wir haben eine freie Einsatzstellen in Altentreptow!
Die AWO ist eine anerkannte Einsatzstelle und bietet Freiwilligen 
die Chance, sich in verschiedenen Bereichen einzusetzen und zu 
engagieren. Sie bekommen zusätzlich zu ihrem Einkommen ein 
Taschengeld und sind für 12 - 18 Monate beschäftigt. Die Sozial-
versicherungsbeiträge übernimmt in dieser Zeit die AWO. 

In unserer Wohngemeinschaft für Demenzkranke suchen wir 
zuverlässige und engagierte Unterstützung im Bereich der so-
zialen Betreuung. Es sind folgende Tätigkeiten vorgesehen:
•  Beschäftigung •  Begleitdienste
•  Unterstützung bei häuslichen Tätigkeiten
•  Unterstützende Tätigkeiten im Pflegebereich
Nähere Informationen erhalten Sie bei: Frau Schumann
Telefon: 03998/259690-00
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de

Der Bundesfreiwilligendienst ist eine Erweiterung des freiwil-
ligen sozialen und des ökologischen Jahres. Allerdings können 
hier auch Menschen über 27 Jahre aktiv werden. Ob Nichtleis-
tungsempfänger, Arbeitslosengeld II-Empfänger oder Rentner- 
alle können ihren Beitrag leisten. Weitere Informationen gibt 
es auch im Internet unter: www.bundesfreiwilligendienst.de. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich gern an uns.

Mitarbeiter (w/m/d) für die Buchhaltung - steigen Sie ein! 
Wir suchen für unser Unternehmen ab sofort einen engagierten und flexiblen Mitarbeiter 
für 35 Stunden/Woche in Stavenhagen. 

Ihre Aufgaben:
•  Betriebliches Rechnungswesen:
 - V erbuchen von allen 

Buchungsvorgängen der 
laufenden Buchhaltung

 -  Vorbereitende Jahresab-
schlussarbeiten

 - Sicherheit im Steuerrecht
•  Rechnungslegung 
•  Controlling

Unsere Anforderungen: 
•  Abgeschlossene Berufsaus-

bildung als Steuerfach- an-
gestellte o.ä. 

•  EDV-Kenntnisse 

•  Kommunikationsstärke 
•  Souveränes, freundliches 

Auftreten 
•  Selbstständige, akkurate 

Arbeitsweise und Organisa-
tionsgeschick 

•  Hohes Verantwortungs-
bewusstsein, Engagement 
und Teamfähigkeit 

•  Teamorientiertes empathi-
sches Arbeiten 

•  Flexibilität und Belastbarkeit 

Arbeitswelt: 
•  Sie können sich auf ein 

engagiertes Team freuen. 

•  Wir bieten Ihnen eine ver-
antwortungsvolle, interes-
sante und abwechslungs-
reiche Aufgabe in einem 
freundlichen Betriebsklima. 

•  Sie erhalten einen idealen 
Einstieg, sammeln Erfah-
rungen in spannenden 
Projekten und wenden Ihr 
Wissen an. 

•  Sie entwickeln Ihr Potenzial, 
wir unterstützen Sie dabei: 

 -  durch unser individuelles 
Weiterbildungsprogramm 

 -  durch Erfahrungsaustausch 
 -  durch Teamarbeit 

•  Sie erhalten eine der Qua-
lifizierung entsprechende 
Vergütung mit zusätzlicher 
Altersvorsorge. 

Sie sind interessiert? 
Dann senden Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen an:

AWO Sozialdienst gGmbH 
Demmin,
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
E-Mail:  r.roesler@ 

awo-demmin.de


